
Im Kamp! gegen die Atomkriegspolitik des deutschen Imperialismus 
gilt es, auf der Grundlage der Vollendung des zweiten und dritten 
Fünf jahrplanes die Überlegenheit der Deutschen Demokratischen Repu­
blik gegenüber Westdeutschland zu beweisen.

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands schätzt die bedeutsamen 
Erfolge auf dem Wege des sozialistischen Aufbaus, der Industrialisie­
rung des Landes und der Umgestaltung der Landwirtschaft, die das bul­
garische Volk unter der Führung seiner heldenhaften Kommunistischen 
Partei erzielt hat, hoch ein. Die Feststellungen des VII. Parteitages der 
Kommunistischen Partei Bulgariens, daß der Sozialismus als gesell­
schaftliches System in der Volksrepublik Bulgarien in Stadt und Land 
gesiegt hat, begeistert auch die Werktätigen in der Deutschen Demokra­
tischen Republik zu neuen, großen Taten beim Aufbau des Sozialismus. 
Beide Parteien stellen fest, daß die auf der Moskauer Konferenz der 
kommunistischen und Arbeiterparteien vom November 1957 getroffenen 
Feststellungen durch die Entwicklung voll und ganz bestätigt worden 
sind. Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands und die Kommuni­
stische Partei Bulgariens halten es für ihre oberste Pflicht, konsequent 
und mit allen Kräften die sich aus dieser Konferenz ergebenden Auf­
gaben durchzuführen.

Dank der konsequenten marxistisch-leninistischen Politik der Sozia­
listischen Einheitspartei Deutschlands und der Kommunistischen Partei 
Bulgariens nehmen die Werktätigen in beiden Ländern immer aktiver 
an der Lösung der staatlichen, wirtschaftlichen und kulturellen Auf­
gaben teil.

Getreu den Ideen des proletarischen Internationalismus, führen beide 
Parteien auch weiterhin einen entschiedenen Kampf gegen alle Versuche, 
den Marxismus-Leninismus zu entstellen und die Einheit der kommu­
nistischen und Arbeiterparteien zu untergraben. Sie werden auch künftig 
einen unversöhnlichen Kampf gegen den Revisionismus führen, der ge­
genwärtig die Hauptgefahr in der internationalen Arbeiterbewegung ist.

Das Wesen des Revisionismus als Ausdruck des Einflusses der Ideo­
logie der Bourgeoisie in der Arbeiterbewegung wurde eindeutig ent­
hüllt. Er leugnet die führende Rolle der marxistisch-leninistischen 
Parteien, stellt die Entwicklung zum Sozialismus als eine Sache des 
Selbstlaufes dar, verleugnet den proletarischen Internationalismus und 
propagiert die Theorie irgendwelcher „besonderen Wege“ zum Sozialist 
mus. In ihrem Bestreben, den Revisionismus in die einzelnen kommuni-
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